
Vom Baum und seinen Früchten (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es: Im zweiten Teil der Bibel, den man auch 
als Neues oder Zweites Testament bezeichnet, berichten die 
vier Evangelien vom Leben und den Lehren Jesu. 
An vielen Stellen erklärt Jesus den Zuhörenden, was Gott wichtig ist, 
wie sie sich verhalten sollen und wem sie folgen können. Um sie zum 
Selbstdenken anzuregen, wählt Jesus gern Vergleiche. Jesus erzählt: 

„Kein guter Baum bringt faule Früchte hervor; kein fauler Baum trägt 
gute Früchte. 
Jeden Baum erkennt man an seiner Frucht. 
Man erntet ja auch keine Feigen von einem Dornenbusch und keine 
Trauben von einer Hecke.  
Und so bringt ein Mensch mit einem guten Herzen Gutes hervor und 
wer Böses im Herzen hat, verbreitet das Schlechte. 
Denn das, wofür das Herz des Menschen brennt, ist das, wovon er 
andere überzeugen möchte.“ 
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Vom Baum und seinen Früchten (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es: Im zweiten Teil der Bibel, dem Neuen oder 
Zweiten Testament, erzählen die Evangelien von Jesus und 
seinen Lehren. 
An vielen Stellen erklärt Jesus, was Gott wichtig ist und wie sich die 
Menschen verhalten sollen. Wessen Worten können sie trauen? Um sie 
zum Selbstdenken anzuregen, wählt Jesus gern Vergleiche. Jesus erzählt: 

„Ein guter Baum trägt keine faulen Früchte. 
Ein kranker Baum trägt keine guten Früchte. 
Ob gut oder schlecht: Jeden Baum erkennt man an seiner Frucht. Zum 
Beispiel wachsen ja an einem Dornenbusch keine Feigen. Und von einer 
Hecke erntet man keine Weintrauben. 
So ist es auch mit den Menschen: 
Ein guter Mensch bringt Gutes aus seinem Herzen hervor. Ein böser 
Mensch Böses.  
Was dem Menschen im Herzen wichtig ist, davon möchte er andere 
überzeugen.  
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Vom Baum und seinen Früchten (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es:  
Was ist Gott wichtig? 
Das erklärt Jesus den Menschen. 
Aber Jesus findet auch: 
Die Menschen sollen selbst denken. 
Dann lernen sie mehr. 
Deshalb erzählt Jesus Vergleichs-Geschichten: 

„Ist ein Baum krank? 
Dann trägt er keine gute Früchte. Ist ein Baum gesund? 
Dann trägt er gute Früchte!  
Gut oder schlecht? - 
Jeden Baum erkennt man an seiner Frucht.  
Süße Feigen wachsen ja nicht am Dornen-Strauch.  
Weintrauben wachsen nicht an einer Hecke.  
So ist es auch mit den Menschen: 
Ein guter Mensch tut Gutes: 
Denn in ihm ist ein gutes Herz. 
Ein Mensch mit einem bösen Herzen tut Schlechtes:  
In seinem Herzen steckt das Böse.  
Denn: 
Menschen hören auf ihr Herz. 
Ist das Herz gut? 
Dann erzählen sie Gutes. 
Ist das Herz böse? 
Dann berichten sie vom Bösen.  
Jeden Menschen erkennt man an seinen Worten.  
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